
Krüppel gegen Rechts 
 
Was ist „Krüppel gegen Rechts“? 

Einige Menschen mit Behinderungen haben eine Gruppe gegründet. 

Die Gruppe heißt „Krüppel gegen Rechts“ (kurz: KgR).  

Die Gruppe ist nicht von einem Amt und nicht von einer Partei. 

Die Gruppe „Krüppel gegen Rechts“ hat sich am 17. Mai 2025 gegründet.  

Das war bei einem Treffen von dem Verein „Bifos“. 

Bifos gibt Infos und Kurse für Menschen mit Behinderung. 

Das Ziel von Bifos ist:  

Menschen mit Behinderung sollen mehr selbst bestimmen können. 
 
Was bedeutet der Name „Krüppel gegen Rechts“? 

Krüppel ist ein böses Wort für Menschen mit Behinderung. 

Aber: Vor etwa 50 Jahren haben einige Menschen mit Behinderung gesagt: 

„Na gut, wir sind Krüppel. Aber Krüppel sind wertvoll und wichtig.“ 

So haben sie den anderen Menschen gezeigt: 

Ihr redet schlecht über Menschen mit Behinderung. 

Das ist ungerecht. 

Wir wehren uns dagegen. 

Die neue Gruppe findet das gut und nennt sich auch Krüppel. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                



Was ist „Rechts“? 

Das Wort „Recht“ hat zwei Bedeutungen: 

• Rechte haben heißt: Man darf etwas. 

Zum Beispiel: Man darf seine Meinung sagen. 

Oder: Man muss etwas bekommen. 

Zum Beispiel: Man kann zum Arzt gehen und Medikamente bekommen. 

• Aber: „Rechts“ ist ein kurzes Wort für: rechte Meinungen und Ziele. 

Rechte Meinungen und Ziele sind oft gegen Menschen mit Behinderung. 

Rechte Meinungen sind zum Beispiel: 

„Nicht alle Menschen sind gleich viel wert.“ 

„Nicht alle Menschen in Deutschland gehören zu uns.“  

Zum Beispiel: 

Menschen, die anders aussehen. 

Oder Menschen, die anders sprechen. 

Rechte Ziele sind zum Beispiel:  

Menschen mit Behinderung sollen weniger Rechte haben. 

Oder: Menschen mit dunkler Haut sollen nicht in Deutschland leben. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 



Was sind die Ziele von „Krüppel gegen Rechts“?  

• Alle Menschen haben die gleichen Menschen-Rechte.  

Zum Beispiel: Leben, Freiheit, Schutz vor Gewalt 

Das soll auch im Alltag so sein. 

• Jeder Mensch ist wichtig und wertvoll. 

Und jeder Mensch muss immer gut behandelt werden. 

• Alle Menschen sind gleich wertvoll.  

• Alle bestimmen mit über das Zusammenleben in ihrem Land. 

Zum Beispiel: durch Wahlen und Abstimmungen.  

Das nennt man: Demokratie. 

• Alle Menschen sind eine Gemeinschaft.  

Alle dürfen überall mitmachen. 

Egal ob mit Behinderung oder ohne Behinderung. 

Das nennt man: Inklusion.  

• Kein Mensch darf schlechter behandelt werden als andere Menschen.  

Zum Beispiel wegen Behinderung oder Geschlecht oder Hautfarbe. 

• Niemand soll sagen:  

Ein Leben mit Behinderung ist weniger wert als ein anderes Leben.  

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 



 

Freunde von „Krüppel gegen Rechts“ 

Viele Menschen helfen mit. 

„Krüppel gegen Rechts“ arbeitet auch mit anderen Gruppen 

zusammen. 

Zum Beispiel: Omas gegen Rechts 

Infos dazu stehen hier (der Link kommt hier noch hin) 

 
 

 
 

 

Wollen Sie neue Infos von „Krüppel gegen Rechts“? 

Dann schreiben Sie eine Mail an hgh@krueppel-gegen-rechts.de . 

In der Mail schreiben Sie zum Beispiel:  

„Ich möchte bitte in den Verteiler.“  

Der Verteiler ist eine Liste mit Mail-Adressen.  

An diese Adressen werden die Infos geschickt. 

Dann bekommen Sie immer die neuen Infos. 

Aber: Vielleicht sind die Infos nicht in Leichter Sprache. 
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